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Steigerung der Gold- und KupferProduktion
im heutigen Kriege.

Welt-Gold-Produktion
1935: 919.IOO Kg. I94I: I.24I.O29 Kg.
I94O: I.256.917 " 1942: I.II9.726 "

I94I betrug der Anteil des British Empire 62,5$;1942 60,5$.

Welt-Kupfer-Produkti on

1935: 1,49 Millionen To. 1941: 2,50 Millionen To.
I94O: 2,25 " " 1942: 2,75 " "

Die Hauptproduktion stammt aus den USA (I5 Grossminen),
Chile, Nord-Rhodesia, Kanada, Belgisch-üongo. 1942 wurden
in den USA 300.000 Tonnen Aitkupfer rückgewonnen. Der
Verschleiss an Kupfer während des Krieges ist ein ganz
ungeheurer.

Welt-Petroleum-Produktion
I940: 297,7; 1941*. 297,0; 1942: ca. 3OO Millionen To.

Wallis. Steinkohlen-Produktion der Schweiz
1942: 80-100.000 To. (ca.l/3 Asche). Vom Frühjahr 1943 an
soll die Produktion auch mit Inbetriebnahme des Flotationsprozesses

erhöht werden.

Neuerscheinungen:
Hans Liniger liess bei der Büchergilde Gutenberg in Zürich
ein reich illustriertes Werk erscheinen (384 S.) betitelt
Saia, Tuan.

"Oel und Kohle", Berlin 8.Febr.1942. Das Heft brii^t in
leotender Stellung einen Artikel über "Die bisherigen Ergebnisse

der erdölgeologischen Untersuchungen im inneralpinen
Wiener Becken".

Mitteilungen:
Dr.Oskar Wilhelm ist weiter als Petroleumgeologe in den USA

tätig. Adresse des Bruders: Dr .A.Wilhelm, Bottingen/Bld.

Dr.Alfred Waibel weilt seit Juni 1939 auf Java.
Adresse seiner Schwester: Frl.Berta Waibel,Sempacherstr.24,

Basel.
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